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S I T Z U N G S V O R L A G E  

 

 
 
 

Referat: Referat 4 - Bildungs- und Umweltreferat Datum: 28.10.2026 
Referent/in: Referatsleitung   
 
 

 Gremium Termin Zuständigkeit / 
Öffentlichkeitsstatus  

 Wirtschafts- und 
Umweltausschuss 

12.11.2026 
  

vorberatend 
öffentlich 

 

TOP: 6 
 
 

Thema: 
Förderung der Mittelfränkischen Gesellschaft zur Förderung 
erneuerbarer Energien und nachwachsender Rohstoffe e.V. 
(MER e.V.) für das Jahr 2026 

  
  
1. Anlagen 
 Förderantrag MER 2026 
  
2. Beteiligte Referate 
  
  
3. Kosten – Finanzierung 

 
25.600 €, Haushaltsstelle 0.3605.7180, Verwaltungshaushalt der Mittelfranken-
Stiftung „Natur-Kultur-Struktur“  
 

  
4. Beschlussvorschlag 
  
 
Der Wirtschafts- und Umweltausschuss empfiehlt dem Bezirksausschuss folgenden Beschluss: 
 

1. Der Bezirk Mittelfranken gewährt der Mittelfränkischen Gesellschaft zur Förderung 
erneuerbarer Energien und nachwachsender Rohstoffe e.V. (MER) für den Betrieb eines 
Informationszentrums für erneuerbare Energien und nachwachsende Rohstoffe eine 
Förderung in Höhe von 25.600 € aus der Mittelfranken-Stiftung „Natur-Kultur-Struktur“ für 
das Jahr 2026. 
 

2. Die Gewährung des Zuschusses steht unter dem Vorbehalt des Eingangs und der Prüfung 
des Verwendungsnachweises sowie der sachgemäßen Verwendung der Mittel.  
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Die Mittelfränkische Gesellschaft zur Förderung erneuerbarer Energien und nachwachsender 
Rohstoffe (MER) e.V. hat mit Schreiben vom 08.10.2026 um die erneute Gewährung einer 
Förderung für den Betrieb des Informationszentrums für erneuerbare Energien und 
nachwachsende Rohstoffe in Triesdorf gebeten.  
 
Der Bezirk Mittelfranken unterstützt die MER e.V. als neutrale Informations- und 
Beratungsstelle seit Beginn an. Das Aufgabenspektrum erweitert sich stetig nach dem 
technischen Fortschritt.  
Die weltpolitische Lage und deren Auswirkungen auf Energiepreise sowie die aktuelle 
Situation am Energiemarkt tragen dazu bei, die Umstellung der Energieversorgung auf 
erneuerbare Energien weiter voranzutreiben. Neben der individuellen Beratung für 
Einzelprojekte stellt die MER e.V. großen Informationsbedarf für grundlegende Fragen zu 
erneuerbaren Energien fest.  
 
Die MER e.V. berät unabhängig über die Anwendung von verschiedenen Arten an 
erneuerbaren Energien oder über Energieeinsparungen und ist potentiellen Betreibern neuer 
Anlagen bei der Beurteilung der technischen Auslegung und der Rentabilität behilflich. Ein 
großer Bereich der Beratung nimmt die Nutzung von eigenem Photovoltaikstrom ein. Zum 
einen, wie Bestandsanlagen umgebaut werden können und zum anderen, wie neue Anlagen 
in Häuser, in landwirtschaftlichen Betrieben oder in Unternehmen integriert werden können.  
 
Zusätzlich unterstützt die MER e.V. den Bezirk Mittelfranken bei der Planung und dem Bau 
von Photovoltaikanlagen auf den Gebäuden der Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf.  
Das Angebot der MER und der Energieagentur Triesdorf des Bezirks Mittelfranken ergänzen 
sich optimal. Die MER ist vor allem für die Basisberatung zuständig, die Energieagentur 
Triesdorf für umfassende Konzepte, wie kommunale Wärmeplanungen oder 
Energiekonzepte für größere Einheiten. 
 
Um der Bevölkerung oder öffentlichen Stellen bei der Energiewende auch in Zukunft als 
neutrale und unabhängige Informations- und Beratungsstelle weiterhelfen zu können, bittet 
die MER e.V. den Bezirk Mittelfranken auch im Jahr 2026 wieder um einen Zuschuss in 
Höhe von 25.600 €.  
 
Das Jahr 2025 schloss die MER mit Einnahmen i.H.v. 28.463,00 € und Ausgaben i.H.v. 
7.328,32 € ab.  
 
Die Fördermittel stehen im Haushalt der Mittelfranken-Stiftung „Natur-Kultur-Struktur“ 2026 
bei der Haushaltsstelle 0.3605.7180 in Höhe von 25.600 € zur Verfügung.  
 
Zur Vergabe der Fördermittel bedarf es gem. § 12 Nr. 1.2 i.V.m. § 7 Nr. 2, § 8 Nr. 3 der 
Geschäftsordnung des Bezirkstags Mittelfranken, nach Vorberatung im Wirtschafts- und 
Umweltausschusses, eines zustimmenden Beschlusses im Bezirksausschuss.  
 
Der Geschäftsführer der MER e.V., Herr Norbert Bleisteiner, steht in der Sitzung des 
Wirtschafts- und Umweltausschusses für Fragen zur Verfügung.  
 


